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Zeit für Entdeckungen: eine genussvolle 

Reise durch den Odenwald 

7-tägige Busreise vom 27.09. bis 03.10.2026 

Auf dieser Reise erkunden wir den Odenwald und die Bergstraße. Diese Region zwischen 

Rhein, Main und Neckar hat einiges an kulturellen und landschaftlichen Höhepunkten zu 

bieten. So werden wir bei dieser Reise drei UNESCO Welterbestätten besuchen – die 

Mathildenhöhe in Darmstadt, die Grube Messel als eindrucksvolles geologisches 

Naturdenkmal und das Kloster Lorsch mit der karolingischen Königshalle. Neben diesen 

Höhepunkten gibt es aber zahlreiche weitere pittoreske Fachwerkstädtchen, naturnahe 

Mittelgebirgslandschaften, malerische Flusstäler, unzählige Streuobstwiesen und natürlich 

die rheinhessischen Weinberge. Zudem steht neben der Wissenschaftsstadt Darmstadt mit 

dem Jugendstil-Juwel der Mathildenhöhe auch die Universitätsstadt Heidelberg auf dem 

Programm. 

Vorgesehene Unterkunft: 

Hotel Jakob & Restaurant Esprit 

Zimmerstraße 43 

64823 Groß-Umstadt 

www.hotel-jakob.de 

Information und Anmeldung 

Evangelische Kirchengemeinde Porz 

Beate Bowien-Jansen 

Tel 0163 1988 196 

E-Mail: beate.bowien-jansen@ekir.de 

oder 

Evangelische Kirchengemeinde Porz 

Gemeindebüro 

Tel 02203 95546-0 

buero@kirche-porz.de  

 

http://www.hotel-jakob.de/
mailto:beate.bowien-jansen@ekir.de
mailto:buero@kirche-porz.de
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Vorläufiges Programm 

Tag 1: Sonntag, 27.09.2026 - Anreise 

Unsere Reise beginnt in Porz, Theodor-Heuss-Str. auf dem 

BAUHAUS Parkplatz. Von dort geht es im modernen Reisebus in 

wenigen Stunden Fahrtzeit in die Wissenschaftsstadt Darmstadt. 

Hier werden wir bei einem kurzen Spaziergang durch die Innenstadt 

viele sehenswerte Gebäude wie das Ludwigsmonument auf dem 

Luisenplatz, die St.-Ludwig-Kirche, die mit ihrer eindrucksvollen 

Architektur an das Pantheon in Rom erinnert, das Staatstheater 

Darmstadt mit dem modernen Vorplatz, den Weißen Turm, den 

Marktplatz und die Stadtkirche sowie das alte 

Renaissanceschloss und das moderne Kongresszentrum 

Darmstadtium sehen. Nach der Mittagspause werden wir das 

Gesamtkunstwerk Mathildenhöhe besuchen; UNESCO Welterbe 

und Wiege der Moderne. Hier warten einzigartige Gebäude auf uns 

und mit etwas Glück können wir neben dem Großen Haus Glückert 

auch das Haus Deiters besichtigen. Und wir besuchen den 

Hochzeitsturm, der Vorbild war für den Turm unserer Lukaskirche.  

Am frühen Abend erreichen wir unser Hotel für die kommenden Tage: 

Hotel Jakob in Groß-Umstadt  

Tag 2: Montag, 28.09.2026 - Grube Messel, Gäulchesmacher 

und Michelstadt 

Am Vormittag wartet das nächste UNESCO Welterbe auf uns. Die 

Grube Messel ist Deutschlands ältestes Weltnaturerbe und bietet 

mehr als nur tote Knochen. Hier finden wir eine einzigartige Welt von 

vor 47 Millionen Jahren, die auf den ersten Blick so gar nichts mit der 

Gegenwart zu tun hat. Im Rahmen einer Führung werden wir die 

Grube erkunden – für die weniger mobilen Personen gibt es einen 

Grubentransfer. Nach einer frühen Mittagspause im 

Besucherzentrum, besuchen wir einen echten Gäulchesmacher im 

Odenwald. Harald Boos und Annette Krämer führen den einzigen 

Betrieb im Odenwald, der noch die Original Odenwälder 

Schaukelpferde herstellt. Durch typische Odenwald-Landschaft 

fahren wir danach noch zu einer der ältesten Siedlungen im 

Odenwald. Im Herzen von Michelstadt ist ein Fachwerkgebäude 

schöner als das andere. Wir werden die Altstadt und ihre Geschichte 

im Rahmen einer Gästeführung kennenlernen.  

Tag 3:  Dienstag, 29.09.2026 - Ausflug nach Mainfranken 

Die Region Odenwald grenzt im Osten an Mainfranken. Heute 

werden wir diesen bayrischen bzw. fränkischen Teil erkunden und 

nach einer knappen Stunde Fahrtzeit durch eine wunderschöne 

Landschaft das erste Ziel erreichen: die Fürstenresidenzstadt 

Amorbach. Die Fürstliche Abtei ist ein architektonisches Zeitzeugnis 

von europäischem Rang – hier erleben wir ein harmonisches 

Zusammenspiel aus monumentaler Romantik, prachtvollem Barock 

und filigrane, Amorbacher Zopfstil. Ein Ort, an dem Geschichte durch 

die berühmte Stumm-Orgel und eine der bedeutendsten Bibliothe- 
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lebendig bleibt.  Danach geht es weiter an den Main, nach 

Miltenberg. Die Stadt ist offizieller „Bayerischer Genussort“ und mit 

ihrem mittelalterlichen Fachwerk, dem berühmten Schnatterloch und 

der ältesten Fürstenherberge zeigt sie gleichzeitig lebendige 

Gegenwart und Geschichte. Am späten Nachmittag haben wir dann 

noch die Gelegenheit, die Schönheit des Maintals vom Schiff aus 

zu bewundern - bei einer Schiffs-Rundfahrt von Miltenberg bis 

Freudenburg.  

Tag 4: Mittwoch, 30.09.2026 - Ein Tag in Groß-Umstadt 

Heute muss der Reisebus einen Ruhetag einlegen und wir haben 

einen Tag Zeit, unseren Urlaubsort Groß-Umstadt kennenzulernen. 

Groß-Umstadt ist die Odenwälder Weininsel und gehört zum 

Weinanbaugebiet Hessische Bergstraße. In der Altstadt gibt es 

etliche Fachwerkgebäude zu bestaunen, den historischen Marktplatz 

mit dem schönen Vierröhrenbrunnen und das Renaissance-

Rathaus, das in der Zeit von 1604-1605 erbaut wurde. Die 

Stadtkirche nebenan stammt aus den Jahren 1465-1494 und Sie 

können dort heute noch Reste der damaligen Wandmalereien 

entdecken. Am Nachmittag werden wir uns der Odenwälder 

Weininsel widmen können. Wie? – werden wir sehen. 

Tag 5: Donnerstag, 01.10.2026 - Universitätsstadt 

Heidelberg 

Schon Goethe und Thomas Mann und auch Mark Twain ließen sich 

vom romantischen Flair Heidelbergs bezaubern. Heute können wir 

uns verzaubern lassen. Am Vormittag werden wir die historische 

Altstadt bei einer Stadtführung kennenlernen und dann bleibt der 

Nachmittag zur freien Verfügung und wir haben die Qual der Wahl. 

Es bietet sich eine Fahrt mit der Bergbahn zum Schloss an, wo der 

Schlossgarten oder auch das Apothekenmuseum besucht werden 

können. Oder es locken die historischen Gebäude der Ruprecht-

Karls-Universität – die älteste Uni Deutschlands und der 

Studentenkarzer.  Oder es ruft ein Spaziergang auf dem 

Philosophenweg mit den wunderbaren Ausblicken auf das 

Heidelberger Schloss, den Neckar und die Stadt.  

Tag 6: Freitag, 02.10.2026 - Kloster Lorsch und die 

Bergstraße 

Heute steht eine weitere UNESCO Weltkulturerbestätte auf dem 

Programm. Wir besuchen das Kloster Lorsch. Hier zeugt die 

karolingische Königshalle davon, dass an dieser Stelle vor mehr als 

1200 Jahren ein geistliches, kulturelles und auch weltliches 

Machtzentrum lag. Im Rahmen einer Führung werden wir die 

Königshalle und das Klostergelände erkunden. Nach diesem Ausflug 

in die Geschichte geht’s nach Heppenheim an die Bergstraße. Viele 

hübsche Fachwerkhäuser schmücken den Marktplatz und die 

Altstadt mit ihren schiefen Gassen wirkt fast wie eine Filmkulisse, 

aber ohne Massentourismus. Oberhalb der Stadt thront die Starken- 
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burg und rundum gibt es viele Straußenwirtschaften und Weingüter.  

Wenn Wetter und Zeit es zulassen, statten wir auf dem Rückweg 

zum Hotel noch dem Felsenmeer einen Besuch ab. Hier ergießt sich 

eine riesige Steinmoräne hinab ins Lautertal. Das Besucherzentrum 

informiert über die Entstehung und wer mag, kann das Felsenmeer 

bei einem kleinen Abendspaziergang erkunden.  

Tag 7: Samstag, 03.10.2026 - Staatspark Fürstengarten 

und Heimreise 

Leider neigt sich die Reise dem Ende zu. Aber bevor es nach Hause 

geht, wartet noch ein Highlight auf uns. Der Staatspark 

Fürstenlager bei Auerbach an der Bergstraße. Das Fürstenlager 

war die Sommerresidenz der Landgrafen und späteren Großherzöge 

von Hessen-Darmstadt. Eine eisenhaltige Quelle, der sogenannte 

Gesundbrunnen, war der Anlass diese Sommerresidenz zu bauen. 

Damals war das ein gerne besuchter Ort in Adelskreisen - auch die 

Zarenfamilie Romanov hat sich hier häufiger erholt. Neben dem noch 

gut erhaltenen historischen Gebäude-Ensemble ist auch der 

Landschaftspark sehr sehenswert – angeblich gibt es hier den 

ältesten Mammutbaum in Deutschland, neben vielen anderen 

exotischen Pflanzen. Angrenzend befinden sich die typischen 

Odenwälder Streuobstwiesen und Weinhänge. 

Voraussichtlich werden wir gegen 18 Uhr wieder in Porz ankommen. 

 

 
Im Reisepreis enthaltene Leistungen 

• Busreise im modernen Reisebus der Firma Zorn ab/bis Köln-Porz 

• 6 Übernachtungen in Zimmern mit Bad oder Dusche/WC im Hotel Jakob, Groß-Umstadt 

• Tägliches Frühstück 

• Tägliches 3-Gang Abend-Menü mit Wahlhauptgang 

• Alle Eintrittsgelder zum Programm,  

• Schifffahrt auf dem Main 

• Qualifizierte, örtliche Stadtführer*innen bei ausgewählten Programmpunkten 

• Familiäre Reisebetreuung wie gewohnt 

Preis pro Person im Doppelzimmer  1.249 Euro*  EZ-Zuschlag: 170 Euro 

Mindestteilnehmerzahl 21 Personen 

Über die Ecclesia-Gruppe ist eine Reiserücktrittskostenversicherung abschließbar. 

• RRV ohne Selbstbehalt 56,90 € pro Person 

• RRV mit Selbstbehalt 38,90 € pro Person (Die Selbstbeteiligung beträgt 20 % des 

erstattungsfähigen Schadens; mindestens aber 25 Euro je Person.) 

 

(*) Ab 26 Reise-Teilnehmenden verringert sich der Reisepreis pro Person auf 1.148 € und ab 31 Reise-Teilnehmenden 

auf 1.076 €. 

 


